Synthese neuartiger Fettstoffe mit heterocyclischen Funktionen

Sandra Fürmeier und Jürgen O. Metzger

Universität Oldenburg, Fachbereich Chemie, Postfach 2503, 26111 Oldenburg

Fettstoffe mit heterocyclischen Funktionen sind von zunehmendem Interesse, da sie die guten Wirkeigenschaften des heterocyclischen Grundkörpers mit der hohen Lipophilie der Fettsäurekette vereinen und somit ein großes biologisches Potential versprechen. Aziridine sind gute Alkylierungsmittel und daher häufig stark mutagen und toxisch. Einige Aziridine zeigen interessante pharmakologische Wirkungen und kommen beispielsweise als Antitumor-Agenzien oder Chemosterilantien zum Einsatz. So zeigt auch das von uns erstmalig synthetisierte Bisaziridin 1 auf der Basis von Linolsäure und das entsprechende Trisaziridin basierend auf Linolensäure[1] bemerkenswerte biologische Aktivität. Neben einer zytotoxischen, antimikrobiellen und neuroprotektiven Wirkung, konnte ein beachtlicher antitumor-promovierender Effekt beobachtet werden.
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Aufbauend auf diesen sehr positiven Ergebnissen, richtet sich das Augenmerk nun auch auf N-substituierte Aziridin-Derivate. Zunächst wurden ausgehend von cis-9,10-Epiminooctadecansäuremethylester[2] eine Reihe neuer interessanter Derivate synthetisiert, wie Harnstoff- 2a, Thioharnstoff- 2b und Guanidin-Derivate 2c durch Umsetzung des Aziridins mit Isocyanaten, Isothiocyanaten bzw. Carbodiimiden. Durch Reaktion mit Chlorameisensäureestern erhält man die entsprechenden Urethane 2d. Als besondere Herausforderung haben wir uns der Synthese eines Triglycerids mit Aziridin-Funktionen ausgehend von epoxidiertem Rüböl gewidmet.

Weitere interessante Beispiele für von uns synthetisierte Fettstoffe mit heterocyclischen Funktionen sind u.a. Tetrazole, Oxadiazole und Oxazoline.
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